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== Bofener Zeitung. 


Ar. 768. Montag, den 2. November 1874. 
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Börfen Telegramme. Bofener Marktbericht vom 2. Novbr. 1874. 
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535 SC SS | Lokales ee; a AS | 
N 2. November. 
D orb. Waart 

3 er 6 15 — ] 5 2 —] (0 Dem Anſcheine nach verſpricht dieſer Winter Zeien eine Meng 

SE ale | 12 6 5 5 | r geiftiger Anregungen und Genüſſe. Kaum find die ſpannenden J 
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auch in Poſen die ihnen gebührende Theilnahme verſchaffen. 


Namensänderung. Die Königliche Dikektion der Oſtbah 
macht betaunt, datz mit dem 1. November ꝛc. die Namen der Stall 
nen: Miaſteezko in Friedtzeim, Bialosuiwe in Weißenſee, Oſiet in Ni 
thal umgeändert worden ſind. 


„Bromberg, 31. Okt. (Marktbericht von A. Breidenbach) 
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Angekommene Fremde vom 2. November. 


O. SCHARFFENBERG’S HOTEL. Die Kaufleute Forelle a 
Bredlau, Steyer, Salmon aus Berlin, Wolf aus Warſchau, Stra 
aus Breslau, Sternberg, Mendelſobn aus Oſtrowo, Hain a. Schw 
rin a. W., Frau Mayman nebſt Tochter aus Schroda, Frau Erdis 
a. Platſcki. Pr. Lieutenant v. Köſteritz aus Freyſtadt, Rittergutsdeſit 
Herrmann aus Sokolnik. Kreisgerichts⸗Rendant Herrmann a 
Schönlante. Student phil. Wölfert aus Witkowo. 

HOTEL DE BERLIN. Die Gutsbeſitzer v. Kropineki aus S 
nurgee, v. Slolnickt aus Ruſchkowo, Frau Salinger nebſt Toll 
aus Stenszewo, Müller aus Zdiechowie, Schwantowskt aus Nut 
Bukarſch aus Przydroda, Alteſter aus Neuwaldau. Nitfergutsben 
Ruſßzierenn aus Kaliſch. Fabrikant Hartzendorff aus Berlin. DM 
Brennereiverwalter Schreiber aus Neuſtabt, Dreyer aus Gora. Bu 
druckereibeſizer Schwantes aus Schrimm. Die Kaufleute Kobe 
Bornſtein aus Ludlick, Wittkowski aus Thorn, Meſchelſohn a. Berli 
ER JN de Eer Lë Lelleg Ach pan , 
Frau au arienwerder. Lehrer Röniſch aus in. nfpellef ß 
Conrad u. Tochter aus Bronislaw. o N 5 / 
HOTEL DE ?’BURUPFE. Rittergutsbeſ. Graf Kwilel 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


== Berlin, 31. Oktober. [Wöchentlicher Börſenbericht.) 
In ſchwankender Tendenz verlief auch dieſe Woche und fo hersſchte 
alſo während des ganzen Monates Oktober die Unthäntakeit, die Uu: 
entſchiedenheit und Schwerfälligkeit in unveränderter Weiſe bis ane 
Ende deſſelben. Gerade dieſe Geſchäftsenthaltung war es, die mancherlei 
Umftänden einen tiefer greifenden Einflag auf die Tendenz des 
Marktes einräumten, Umſtänden, denen unter einer anderen Son 
ſtellation der einſchlägigen Verhältmſſe kaum eine Bedeutung beige 
meſſen worden wäre. Obgleich die Tendenz der Börſe a la baisse 
gravitirte, können wir doch am Schlutz des Monats jetzt konſtaltren, 
daß die Börſe an ihrer ihr eigenthümlichen und urſprünglichen Feſtig⸗ 
keit in dieſer Periode der Schlaffheit im Großen und Ganzen nur 
unweſentlich eingebüßt hat. Unter dem wiederhollen Andrängen der 
Contremie verfielen zwar die Kurſe vielfach dem Abbrocklungsprozeß, 
die Reduktionen blieben aber trogtem in zumlich engen Glenzen und 
die Börſe lenkte mit immer friiher Elaſtizitat wieder zurück in die 
feſte Babn, ſobald der Druck der Verhältniſſe nur nachgelaſſen hatte 
eebe in Bezug a 17 A e fel re a & 
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ſchwebenden Engagements, und die Schwierigkeiten bei der Prolonga⸗ Joachimktewicz, Cbalubstt aus Zagrowo. Eigenthümer Adolph u 
lion, die Sorgfalt, mit der man beim Gewäßren eines Kredits die Tochter, frau tr Haſſe aus Dolng. i e 1 
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Umfang der Geſchäfte noch mehr zu beſchränken. aus Rogaſen, Joffe und Frau. Frl. Kuttner aus Wreſchen, Marl 
„Ein einigermaſen neuer werther Umſatz fand in keinem] Bernhardt aus Berlin, Meltzynsli aus Peiſen, Bavermann aus MT 
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Das anfänglich ſo drängende Angebot gemildert auftrat, ſo blieb dochfund Frau aus Wreſchen. Viehrändler Klakow aus Goſchtergaul. 
das Geſchäft träge und matt. Für Galizier hatte Da eine günſtigere[ ane e 


Meinung gebildet und es entwickelte ſich Fir dies Effekt ſogar ſchon d Se 8 0 FE 
ale lebhafte Kaufluſt wieder, dieſelbe ging jedoch ſofort verloren Preis-Uourant 
und mit ihr ſchwanden auch die inzwiſchen errungenen Kursavancen, pro 100 Pfund 


der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg 
vom 26. Ok br. 1874. 


als die jüngſte Wocheneinnahme mit einem Minus von 34.000 Fl. ge⸗ 
meldet wurde. In der Angelegenheit der öſtecreichiſchen Noropeſt⸗ 
bahn iſt gegen alles Vermuthen nun doch die Intabulation der Priv: 


ritäten Lit. C in der die Garantie der Aktien ganz iluſoriſch machen Benennun Anver⸗ Vers Sang 8 
den Weiſe erfolgt Hierdurch ſowie durch den Rückgang der Trans] der Fabrikate. jfeuert, fteuert, a ern ke 
portbewesung in Oeſterreich und durch manche andere auffällige Mo-| ER ne ba 
mente find dle öſterreichiſchen Bahnwerthe Dot in Mißkredit auf det Weizenmeßl Nr. 1 4 6,13] Suttermchl * 
deulſchen Mä ken gekommen. Einheimische Bahnen blieben meiſt oe: 1 „ 2 426 527 Kleie e 2 
ſchäftslos, allenfalls fanden einige Umſätze in den rheiniſch⸗weſtfäliſchen e „813165 — —] Graupe Nr. 1 8 8 
Spekalationsdeviſen fait, das Kurznivegau veränderte ſich nur unbes} Futtermebl WR 5 2 15 „ 38 6 
deutend. Aubalter und Potsdamer gingen auch nemlich belebt um. Die Kleie . 42 2 2 2 5 8 \ 5 
eigentlichen Spekalationdwerthe ſpielten nur cine ganz nebenfächlichej Roggenmehl Nr. 1 4 6 4 13] Grütze Nr. 1 5 5 
Rolle und traten nur fo weit in den Verkehr, als es tie Liquidation D „ 21326 4/3 „e hr 
erheiſchte. Baukatlien biieben ſehr rubig, zeigten aber bon im Ganzen e 1 3. 2 20 he Rocmeht ”. 3 AL. 
eine feſtere Haltung, einzelne Deviſen, wie preuß. Bodenfretit und Gemengtmehl ( hsb.)] 3 20 3 27 Futtermehl 2 

Centralb. für Genoffenfhafien zeigten fich beliebter. Induſtriepapicre[ Schrot 3 61 311 


geſchäftslos, Montanmerthe matt. £ L ROTER EEE TESTER Da 
n Falſchen Geld. Eine Aufzählung der falſchen Zahlmittel, m; 
vor welchen man ſich gegenwärtig zu hüten bat, ergiebt Folgendes: Bis 11 
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D * H 2 ka . 1 
Es zirku iren zur Zeit falſche oldenburgiſche 10 Thalerſcheine mit der Uhr 0 ittags eingegangene Depeſchel 0 


Nummer 142 585, ſowie falſche 20 Pfennigſtücke, die an der matten Paris, 2. November. Das bieher bekannte Nefultat der off 
Prägung obige g Taler n e e EN, ee gen Stichwahl in Pas de Calais giebt De.iffe 61.422, Brasme 00 

e preu e 5 Thaler⸗Kaſſen: 1 56, " SS EC 7 f H 
Rf 20 Frans, A falsche engliſche d oan Noten vom 11. März] Sünmen Die Legitinifen fimmten meiſt für Dette, Gert, 
1974 mit der Chiffre D. — 48”, falſche italieniſche 1000.Lire-Noten,]| REES 
ſowie falſche preußiſche 25⸗Thaler⸗Noten vom 21 Sepiember 1868. 
Der Polizeidirektion zu Hannover ſind folgende gefälichte 20 Thater- 
Noten der Hannoverſchen Nan? eingeliefert worden: Lit. B Fol. 652 
Ser. XVI. Nr. 6219, Lit. F. Fol. 5621 Ser XVII. Nr. 6249, Lit. ( 
Fol. 3652 EC We Luc een SE SS 
52495, Lu E. Fol. Ser. r. 562491, Lit. C Fol. 3652 Ser.]. K ** = x 
Sat N. ZE In Stettin find falſche veutiche 10: Murtitude ange⸗ end vom Uebertritt Alfonſo's nach Frankreich bedarf der 
halten worden. 5 äli mung. 


Verun(wortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner zin Poſen. Druck und Verlag don W. Decker & Co. (E. Nöſtel) in Pofen. > 


Vis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchel“ 
Paris, 2. November. Deliſſe (84,400) gegen Brasme mit 74,18 
Stimmen in Pas de Calais gewäblt. Die Nachricht der ſpaniſche 
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